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Der Bundesminister 
für das Post- und Fernmeldewesen 

ZB 1073-2 


Bonn, den 15. August 1960 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Abwanderung von Arbeitskräften aus dem Dienst der 
Deutschen Bundespost 

Bezug: Kleine Anfrage der Fraktion der SPD 
— Drucksache 1973 — 


Zu 1. 

Die Arbeit der Deutschen Bundespost konnte bisher in dem 
für die Bevölkerung und die Wirtschaft erforderlichen Umfang 
noch aufrechterhalten werden. Um sie im Hinblick auf die 
Personalnot im Betriebsdienst auch in Zukunft zu gewähr- 
leisten, hat das Bundesministerium für das Post- und Fern- 
meldewesen im Juni dieses Jahres einen Arbeitsausschuß zur 
Behebung der Personalnot eingesetzt, der bereits einige zweck- 
dienliche Vorschläge ausgearbeitet hat, die in eigener Zu- 
ständigkeit des Bundesministeriums für das Post- und Fern- 
meldewesen verwirklicht werden konnten. Darüber hinaus- 
gehende Maßnahmen, die der Mitwirkung anderer Bundes- 
ministerien bedürfen, sind eingeleitet. 

Die Bundesregierung wird die Deutsche Bundespost bei ihren 
Bemühungen um die Aufrechterhaltung eines leistungsfähigen 
Postbetriebs unterstützen. 

Zu 2. 

Eine Einschränkung von Dienstleistungen war zwar bisher 
noch nicht notwendig. Es traten jedoch infolge Personal- 
mangels schon erhebliche Stauungen, insbesondere bei einigen 
wenigen Paketumschlagstellen, auf. Auch gelegentliche Ver- 
zögerungen der Laufzeiten der Briefsendungen, die von der 
Öffentlichkeit kritisiert werden, sind auf Personalmangel 
zurückzuführen. 

Zu 3. 

Um der Abwanderung qualifizierter Arbeitskräfte entgegen- 
zuwirken werden verschiedene Maßnahmen erwogen ; dabei 
werden insbesondere Verbesserungen der Tarifverträge, Zu- 
lagen u. a. m. in Erwägung zu ziehen sein. 


In Vertretung 

Herz 
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